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Zwei Toreinfahrten zu Wohnhausgrundstücken; Klinkerpfeiler mit Kunststeinknäufen, dazwischen 
schmiedeeiserne Tore und Türflügel, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die schmiedeeiserne Jugendstil-Einfriedung entstand 1908 im Auftrag von Milchhändler Karl August 
Mustopf, der für die beiden benachbarten Häuser als Bauherr verantwortlich zeichnete: 1901 wurde das 
zweigeschossige Wohngebäude (Nr. 362) durch das Baugeschäft Albin Kretzschmar errichtet und 1907 bis 
1908 das dreigeschossige Mietshaus (Nr. 360)unter Federführung von Maurermeister Robert Gleitsmann. 
Während beide Häuser stark verändert sind hat sich die qualitätvolle handwerkliche Arbeit in Form der 
zwischen gelbe Klinkerpfeiler mit Betonformsteinabschlüssen gespannten schmiedeeisernen Tore bis heute 
original erhalten. Baukünstlerische Bedeutung.
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